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Eignungskriterium Mindestanforderungen 

Eigenerklärung zur Eignung (vgl. Vordruck 2).  

1) Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 

1. Eigenerklärung zu Personenangaben mit Zu-

lassung als Hebamme (ausstellende Behörde 

und Zeitraum seit wann), Name, Vorname, 

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Geburtsort und 

-datum, Telefon, Telefax, E-Mail, Internet, (vgl. 

Vordruck 4) 

 

2. Als Nachweis der Eintragung in das entspre-

chende Gewerberegister, Anmeldung beim zu-

ständigen Gesundheitsamt oder Gewerbean-

meldung wird eine gültige Kopie des Auszugs 

oder ein alternativer Nachweis zur erlaubten 

Berufsausübung dem Angebot als Anlage bei-

gefügt (vgl. Vordruck 4) 

 

Der Auftraggeber behält sich vor, weitergehende 

Nachweise zur Eignung zu fordern. Ein entspre-

chender Nachweis kann etwa eine Gewerbean-

meldung sein. 

 

2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

1. Nachweis über das Bestehen einer Berufshaft-

pflichtversicherung.  

 

Der Nachweis erfolgt durch Eigenerklärung 

über das Bestehen einer Berufshaftpflichtversi-

cherung (vgl. Vordruck 4) 

 

 

3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

1. Eigenerklärung, dass für das vorgesehene Be-

triebspersonal keine Eintragungen im erweiter-

ten Führungszeugnis gemäß § 30a BZRG vor-

liegen (vgl. Vordruck 4) 

Keine Einträge im erweiterten Führungs-

zeugnis 

 

 


